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Unterklassige Vereine 
wollen am Sonntag gegen 
die vermeintlichen 
Favoriten überraschen. 
VON JENS SCHIPPER

OSTFRIESLAND – Mit der ersten
Runde im Ostfrieslandpokal
startet am Sonntag für die
meisten Boßler in Ostfriesland
die neue Saison. Der Wettbe-
werb macht es möglich, dass
sich Vereine aus den unter-
schiedlichsten Ligen im sport-
lichen Vergleich gegenüber-
stehen. Die „Kleinen“ dürfen
davon träumen, einen der
„Großen“ aus der Landesliga
zu besiegen. Mancher ver-
meintliche Favorit musste in
der Vergangenheit schon früh
die Segel streichen. Als Titel-
verteidiger geht der Verein aus
Pfalzdorf an den Start.

Für den den nun am kom-
menden Sonntag startenden
Wettbewerb haben sich 48
Vereine aus den sechs ostfrie-
sischen Boßelkreisen ange-
meldet. Dabei besteht eine
Mannschaft aus zwei Gruppen
der Altersklasse Männer I so-
wie je einer Gruppe der Frau-
en I, Männer II, Jugend A und
Jugend C, wobei die Nach-
wuchsgruppen sowohl aus
männlichen als auch aus
weiblichen Friesensportlern
bestehen können. 

Bereits die erste Runde am
Sonntag bietet mit Blick auf
die Paarungen (siehe Infokas-
ten) interessante Partien. Be-
sonders der Ausgang der kreis-
internen Duelle wie zum Bei-
spiel in Eggelingen (gegen Ar-
dorf) oder in Mamburg (gegen

Blomberg) werden mit Span-
nung erwartet. Zum engeren
Favoritenkreis werden auch in
diesem Jahr die Vereine aus
Dietrichsfeld, Reepsholt und
Pfalzdorf gezählt. Letzterer
geht als Titelverteidiger an
den Start und ist am Sonntag
bei der Spielgemeinschaft Ber-
dum/Carolinensiel zu Gast. 

Die zweite Runde des Ost-
frieslandpokals wird eine Wo-
che später, am Sonntag, 18.
September, ausgetragen. Die
dritte Runde findet dann zum
Beginn des neuen Jahres statt.

Stärke des ganzen Vereins gefragt
BOßELN Erste Runde des Ostfrieslandpokals steht an – Pfalzdorf ist der Gejagte

Souverän 
eine Runde
weiter
DUNUM/LJA – Dank einer star-
ken ersten Halbzeit haben sich
die Ü 32-Fußballer des SC Du-
num am Dienstagabend für die
letzte Qualifikationsrunde vor
dem Endrundenturnier der
Niedersachsenmeisterschaft in
Barsinghausen qualifiziert.
Gegen den TSV Abbehausen
behielten die Grün-Weißen,
die sich mit einigen Gastspie-
lern aus Esens verstärkten, mit
5:1 (5:0) die Oberhand. 

Nach zehn Minuten war es
Gastspieler Dennis Agena, der
ein Zuspiel von Lars Janssen
verwertete. Weitere zehn Mi-
nuten später war es Janssen
selber, der auf 2:0 erhöhte. Was
danach folgte, glich einem
Rausch der Dunumer Offensi-
ve um Sebastian Herrmann
und Dennis Agena. Beim 3:0
legte Hermann auf Agena ab,
ehe er fünf Minuten später per
Lupfer auf 4:0 erhöhte. Das
schönste Tor des Tages erzielte
Agena kurz vor der Pause per
Kopf, als er ein 40-Meter-Zu-
spiel von Herrmann per Kopf
verwertete. Die Entscheidung
war somit vor dem Seiten-
wechsel längst gefallen, auch,
weil die Dunumer Abwehr um
Thorsten Reents und Kai Hie-
ronimus sicher stand. Im zwei-
ten Abschnitt ließen die Haus-
herren die Zügel etwas schlei-
fen, sodass die Gäste noch zum
Ehrentreffer kamen. Ansonsten
verlief die zweite Hälfte ohne
entsprechende Höhepunkte.

Mit einem Sieg Anfang Ok-
tober gegen den TV Falkenburg
hätten die Schützlinge von
Gast-Trainer Wolfgang Menken
ihr Ticket für das Endrundtur-
nier in Barsinghausen sicher.

Ranglistenturnier 
WITTMUND/SV – In der Drei-
fach-Sporthalle in Wester-
holt findet am Sonnabend
und Sonntag das Landes-
ranglistenturnier der Tisch-
tennis-Jugend sowie der
Schülerinnen und Schüler
B im Einzel statt. Die Spiele
beginnen am Sonnabend
um 11.30 Uhr. Folgende
Nachwuchstalente aus
dem Harlingerland haben
sich qualifiziert, weibliche
Jugend: Renska Rohlfs (SV
Ochtersum), Schülerinnen
B: Darin Ibrahim (SV Och-
tersum), Sofia Stefanska,
Heidi Xu (beide TuS Hors-
ten).

Neuer Termin steht fest
WILHELMSHAVEN/TOB – Das
ausgefallene Zweitligaspiel
zwischen den Handballern
des Wilhelmshavener HV
und dem DJK Rimpar Wöl-
fe (der HARLINGER berichte-
te) wird am Sonnabend, 5.
November, um 19.30 Uhr in
der Nordfrost-Arena nach-
geholt. Die bereits verkauf-
ten Tickets behalten ihre
Gültigkeit. Der WHV startet
nun am kommenden Frei-
tag in Hamm in die neue
Spielzeit. Am Sonntag folgt
das Heimspiel gegen den
Dessau-Roßlauer HV.

Online-Spielbericht
WITTMUND/SV – Der Hand-
ballverband Niedersachsen
hat eine Softwareaktuali-
sierung für das Spielplan-
system für die neue Spiel-
zeit vorgenommen. Einge-
arbeitet wurde auch der
elektronische Spielbericht,
der aber noch nicht abruf-
bar ist. 
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KURZ NOTIERT

Pflichtaufgabe für TTG Nord Holtriem 
TISCHTENNIS Landesliga-Damen empfangen am Sonntag TV Jahn Delmenhorst

HARLINGERLAND/SV – Mitglie-
dern der Tischtennisabteilun-
gen der TTG Nord Holtriem
und von SuS Rechtsupweg ob-
liegt am Sonnabend und
Sonntag die Turnierleitung
beim Landesranglistenturnier
der männlichen und weibli-
chen Jugend, sowie der Schü-
lerinnen und Schüler C in der
Dreifachsporthalle in Wester-
holt. Bei der Spielplangestal-
tung der Punktspiele wurde
bis auf wenige Ausnahmen
auf dieses Großereignis Rück-
sicht genommen. Herren-Be-
zirksoberligist TTC Wiesmoor
spielt bereits am morgigen
Freitag, ebenso die zweite Da-
menmannschaft der TTG
Nord Holtriem. Nur mit dem
Spiel der Landesliga-Damen
der TTG gibt es eine Über-
schneidung. Sie erwarten am
Sonntag um 11 Uhr in Blom-
berg den TV Jahn Delmen-
horst. 

Bezirksoberliga Herren

Der Aufsteiger TTC Wies-
moor erwartet zum Saison-
auftakt den SV Warsingsfehn,

der als Tabellendritter der
Landesliga einen freiwilligen
Rückzug vollzog. Die Partie
am Freitag ab 20.30 Uhr wer-
den die Blumenstädter mit
ihrer Meistermannschaft be-

streiten. Christian Friesen-
borg, Uwe Franken, Volkmar
Eichhorn, Dirk Saathoff, Tim
Baalmann und Michael Meyer
wollen im zweiten Anlauf den
erneuten Abstieg verhindern. 

Landesliga Damen

Die TTG Nord Holtriem
trumpfte am ersten Spieltag
mächtig auf. Der klare 8:2-
Sieg über den SV Molbergen
hinterließ in der Liga einen
nachhaltigen Eindruck. Sonn-
tag ab 11 Uhr in der Sporthalle
der Grundschule Blomberg
gelten die TTG-Spielerinnen
erneut als klare Favoriten, ge-
wannen sie in der vergange-
nen Saison beide Punktspiele
gegen den nächsten Gegner
TV Jahn Delmenhorst deut-
lich. 

Bezirksoberliga Damen

Die Damen des Oldenbur-
ger TB II spielten in der ver-
gangenen Spielzeit noch in
der Bezirksliga Nord. Dort be-
legten sie den siebten Rang in
der Abschlusstabelle, rückten
dennoch auf. Wenn die TTG
Nord Holtriem II am Freitag
ab 20 Uhr in stärkster Beset-
zung antreten kann, sollten
die Gäste die Begegnung beim
Liganeuling deutlich für sich
entscheiden können. 

Helga Bienert (links) und Antje Beckmann sind mit der TTG
Nord Holtriem in Blomberg klarer Favorit. BILD: JOACHIM ALBERS

Lehrgang für Schiedsrichteranwärter
AUSBILDUNG Fußballkreis bietet Kurs in den Herbstferien an 

WITTMUND/AH – Auf der Suche
nach neuen Unparteiischen
bietet der Fußballkreis Witt-
mund in den Herbstferien
einen neuen Schiedsrichter-
anwärter-Lehrgang an.

Das erste Treffen erfolgt am
Sonntag, 1. Oktober, um 10
Uhr im Sportlerheim des SV
Wittmund in Isums. 14 Tage
später endet der Anwärter-
Lehrgang mit einer schriftli-
chen Prüfung.

Die Verantwortlichen des
Fußballkreises hoffen auf eine
rege Beteiligung, um auch bei
den Unparteiischen mit Blick
in der Zukunft gut aufgestellt
zu sein. 

Für weitere Fragen steht
Helge Hanekamp telefonisch
unter 0178 / 1899024 oder per
E-Mail (siehe unten) zur Ver-
fügung. Er nimmt auch die
Anmeldung entgegen. 
P@ helgehanekamp@gmail.com 

Fördergelder für Integrationsarbeit 
ENGAGEMENT Germania Wiesmoor wird vom Verband geehrt
WIESMOOR/AH – Im Rahmen
der Aktion „1:0 für ein Will-
kommen“ wurde der VfB Ger-
mania Wiesmoor vor kurzem
für sein Engagement in der
Integrationsarbeit mit
Flüchtlingen geehrt. Der
Wiesmoorer Fußballverein
erhielt vom niedersächsi-
schen Fußballverband auf
Bitte der DFB-Stiftung Egi-
dius Braun Fördergelder in
Höhe von 500 Euro. 

In einem Schreiben des
niedersächsischen Fußball-
verbandes heißt es, dass der
Verband dem Verein gerade
angesichts der aktuellen The-
matik, welche ein gesamtge-
sellschaftliches Ausmaß be-
sitzt, für den Beitrag der
Flüchtlingsintegration danke.
Mit diesem Engagement wer-
de bewiesen, dass der Fuß-
ball auch außerhalb des
Spielfeldes soziale Verant-

wortung übernimmt.
Germania Wiesmoor hat

in jüngerer Vergangenheit
mehrere Flüchtlinge im Ver-
ein aufgenommen und mit
Kleidung ausgestattet. Zu-
sätzlich wurde durch Mitglie-
der des VfB Germania Wies-
moor ein Flüchtlingshaus in-
klusive Deutschunterricht in
Wiesmoor mit betreut sowie
Unterstützung bei Behörden-
gängen angeboten.
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BADMINTON

Bezirksklasse Weser-Ems 
SVC Wilhelmshaven III – SG Sandhorst/
Ochtersum, SG Sandhorst/Ochtersum – SV 
Süderneuland, Sonntag ab 10 Uhr, Sporthalle 
Wurzeldeich, Süderneuland. 
Post SV Leer – SV Hinrichsfehn, SV Hinrichs-
fehn – Conc. Ihrhove, Sonntag ab 10 Uhr, 
Sporthalle Werftstr., Westrhauderfehn.
Kreisliga Weser-Ems 
TuS Weener – SV Hinrichsfehn II, SG Sand-
horst/Ochtersum II – Post SV Leer III, SG 
Sandhorst/Ochtersum II –  TuS Weener, 
SV Hinrichsfehn II – Post SV Leer III, Sonntag 
ab 10 Uhr Sporthalle Schulstraße, Sandhorst. 

Altersklasse Herren 30
Regionsklasse II
TG Wiesmoor II – SV Grenzland Twist, 
Sonnabend, 14 Uhr. 
Altersklasse Herren 50
Regionsklasse
TuS Leerhafe-Hovel – SG Halsbek, Sonntag,
11 Uhr. 

Bezirksoberliga Herren
TTC Wiesmoor – SV Warsingsfehn, Freitag, 
20.30 Uhr.
Landesliga Damen
TTG Nord Holtriem – TV Jahn Delmenhorst, 
Sonntag,  11 Uhr, Grundschule Blomberg.
Bezirksoberliga Damen
Oldenburger TB II – TTG Nord Holtriem II, 
Freitag, 20 Uhr.
Kreisliga Herren West 
SV Ochtersum III – SV Komet Walle II, 
Freitag, 20 Uhr.
2. Kreisklasse Herren Ost: 
TuS Esens – BSC Burhafe II, Freitag, 20 Uhr.

TENNIS

TISCHTENNIS

Meisterschaft im
Halbmarathon
in Dunum
DUNUM/RHÖ – Die Ostfriesi-
sche Halbmarathon Meister-
schaft der Leichtathletik-Re-
gion-Ostfriesland findet am
Sonnabend, 17. September,
in Dunum statt. Die Teilneh-
mer sind bis zum Freitag, 16.
September, über den Verein
Lauftreff Schafhauser Wald
bei Eibo Eiben (Telefon
04971 / 2424) anzumelden.
Nachträgliche Anmeldungen
sind vor Ort nicht mehr mög-
lich. Startberechtigt sind
Männer, Frauen, Senioren,
Seniorinnen sowie Jugendli-
che weiblich und männlich
der U 20. 

Die Startgebühr für die
Teilnehmer beträgt sechs
Euro. Der Start erfolgt um 15
Uhr beim Glockenturm in
Dunum. Die Einzel- und
Mannschaftswertungen er-
folgen nach den Bestimmun-
gen des Deutschen Leichtath-
letik Verbandes. Der Gesamt-
sieger und die Gesamtsiege-
rin dürfen sich ostfriesische
Regionsmeister nennen. Eine
gesonderte Hauptklassen-
wertung der Meisterschaft er-
folgt nicht. 

In weiten Teilen von Ostfriesland werden am Sonntag wieder verstärkt die Boßelkugeln rol-
len. ARCHIVBILD: JOACHIM ALBERS
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1. RUNDE OSTFRIESLANDPOKAL 

Die Paarungen: Willen - 
Ostermarsch, Neu Ekels - 
Westersander, Großheide - 
Eversmeer, Simonswolde - 
Leegmoor, Akelsbarg - Mün-
keboe, Stedesdorf - Uttel, 
Berdum - Pfalzdorf, Berum-
bur - Reepsholt, Menstede/
Arle - Leerhafe, Esens-Moor-
weg - Norden, Willmsfeld - 
Blersum, Mamburg - Blom-

berg, Ostersander - Rahe, 
Tannenhausen - Ostermoor-
dorf, Neuwesteel - Wieseder-
fehn, Westeraccum - Thee-
ner, Rechtsupweg - Holtgast, 
Ihlow - Victorbur, Upschört - 
Dietrichsfeld, Nenndorf - 
Dunum, Fahne - Ludwigsdorf, 
Eggelingen - Ardorf, Südarle - 
Utarp/Schweindorf, Klein-
Remels - Upgant-Schott.
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Erste Überraschungen bleiben aus
BOßELN Favoriten überstehen die erste Runde des Ostfrieslandpokals schadlos – Utarp chancenlos 

Mit Dietrichsfeld, Rahe
und Wiesederfehn 
erreichten drei Vereine 
die zweite Runde 
kampflos. 

OSTFRIESLAND/ZAB/JES – Ohne
große Probleme haben die
Friesensportler am Sonntag
die ersten Runde des Ostfries-
landpokals hinter sich ge-
bracht. Kampflos erreichten
dabei die Vereine aus Rahe,
Dietrichsfeld und Wieseder-
fehn die zweite Runde, da ihre
Erstrundengegner nicht an-
traten. Bereits am kommen-
den Sonntag steht die zweite
Pokalrunde auf dem Pro-
gramm, in der die Organisato-
ren auf die erste größere
Überraschung hoffen. Die
blieb am Sonntag in der ers-
ten Runde nämlich aus. 

Über das Weiterkommen
entschied dabei nicht die
Stärke der einzelner Alters-
klassen, sondern die des gan-
zen Vereins. Denn die teilneh-
menden Team bestehen aus
zwei Gruppen der Altersklasse
Männer I sowie je einer Grup-
pe der Frauen I, Männer II, Ju-
gend A und Jugend C, wobei
die Nachwuchsgruppen so-
wohl aus männlichen als auch
aus weiblichen Friesensport-
lern zusammengestellt wer-
den können.

Einen klaren 4:1-Erfolg ver-
buchte der Verein aus Stedes-
dorf, der auf heimischer Stre-
cke gegen die Werfer aus Uttel
in vier von fünf Altersklassen
überzeugte. Auch der Vorjah-

ressieger aus Pfalzdorf starte-
te seine Mission Titelverteidi-
gung mit einen souveränen
Vorstellung. Bei der SG Caroli-
nensiel/Berdum setzte sich
der Favorit ebenfalls mit 4:1
durch. Deutlich spannender
verlief da schon die Partie zwi-
schen Mamburg und Blom-

berg. Der gastgebende Verein
setzte sich schließlich knapp
mit 3:2 gegen die Gäste aus
Blomberg durch.

Über ein Weiterkommen
freuten sich auch die Mann-
schaften aus Leerhafe (4:1
gegen Menstede/Arle), Du-
num-Brill (4:1 in Nenndorf),

Reepsholt (3:2 in Berumbur),
und Holtgast (3:2 in Rechtsup-
weg). Das Nachsehen am
Sonntag hatten dagegen die
Vereine aus Willmsfeld (2:3
gegen Blersum), Westeraccum
(2:3 gegen Theener), Esens/
Moorweg (1:4 gegen Norden),
Eversmeer (1:4 in Großheide)

und Eggelingen (2:3 gegen Ar-
dorf). Absolut chancenlos war
die Mannschaft aus Utarp/
Schweindorf. In Südarle
unterlag „Freesenholt“ in al-
len fünf Gruppen.
P@ Die weiteren Ergebnisse der 
ersten Pokalrunde unter
www.bosselsaison.de

HSG fährt ersten Saisonsieg ein
HANDBALL 34:27-Erfolg bei den Sportfreunden in Larrelt
LARRELT/AH – Zum schweren
Auswärtsspiel bei den Sport-
freunden aus Larrelt sind am
Sonnabend die Regionsoberli-
ga-Handballer der HSG Frie-
deburg/Burhafe angetreten.
Doch die Reise nach Emden
lohnte sich für die Gäste, die
Kreisstädter behielten am En-
de verdient mit 34:27 (16:9) die
Oberhand.

Dabei lieferten sich die
Team zunächst das übliche
vorsichtige Annähern. Zwar
führten die Gastgeber schnell
beim Stand von 4:2 mit zwei
Toren, doch die Gäste aus dem
Harlingerland glichen den Vor-
sprung wieder aus. Nach dem
4:4-Ausgleich ergriffen dann

die HSG-Spieler mehr und
mehr die Initiative und gingen
in Führung. Mit fortlaufender
Dauer wurden die Angriffsbe-
mühungen zwingender und
die Abwehr agierte zuneh-
mend sicherer. Über die Sta-
tionen 6:4, 9:6 und 13:9 endete
die erste Halbzeit beim Stand
von 16:9. 

Nach der kurzen Ansprache
in der Halbzeitpause ging es in
den zweiten Durchgang. Zu
Beginn ging es dort weiter, wo
die Spieler aus Friedeburg und
Burhafe in der ersten Hälfte
aufgehört hatten. Zwingendes
Angriffsspiel und eine kom-
pakte Abwehr ließen das Er-
gebnis bis auf 22:13 aus Sicht

der Gäste wachsen. Danach
wechselten die Hausherren die
Abwehrformation und spielten
in der Folge mal mit einer 4:2-,
zeitweilig sogar mit einer 3:3-
Abwehr. Diese offensive De-
ckung schmeckten den Gästen
jedoch überhaupt nicht und
sie verloren kurzzeitig ihre
spielerische Linie. So konnten
die Sportfreunde aus Larrelt
beim Stand von 21:25 nach 50
Minuten den Abstand wieder
deutlich verkürzen. Doch eine
Auszeit sollte das HSG-Spiel
wieder in geordnete Bahnen
bringen. Am Ende gewannen
die Gäste mit 34:27 in der
Fremde und fuhren damit die
ersten beiden Punkte ein.

Spielerinnen überraschen ihren eigenen Trainer
HANDBALL 23:11-Heimerfolg des TuS Esens gegen HSG Ihlow/Riepe – Starke Torhüterleistung

ESENS/AH – Die Regionsoberli-
ga-Handballerinnen des TuS
Esens wollten ihr erstes Heim-
spiel gegen den Weser-Ems-Li-
ga-Absteiger HSG Ihlow/Riepe
unbedingt gewinnen. Dieses
Vorhaben gelang der Mann-
schaft am Sonnabend ein-
drucksvoll. Mit einer überzeu-
genden Leistung wurden die
Gäste mit einem deutlichen
23:11 (11:8) geschlagen. 

Vor der Partie war eine deut-
liche Anspannung bei beiden
Mannschaften zu spüren. Bei-
de Kontrahenten zählen zu den
Favoriten um die Meister-
schaft. Beide Teams verloren
jedoch ihre Auftaktspiele über-
raschend, sodass beide unter
gewissen Erfolgsdruck stan-
den. Der TuS konnte mit dieser
Situation anscheinend besser
umgehen. Gestützt auf eine
starke 5:1-Abwehr mit einer
bärenstarken Annika Jacobs im
Tor dahinter, ging Esens mit 2:0
in Führung. Auch in der Folge-

zeit blieben die Gastgeberin-
nen das spielbestimmende
Team. Über die Stationen 5:1,
7:4 blieb Esens bis zum 11:6
deutlich in Front. Erst in der
Schlussphase der ersten Halb-
zeit fanden die Gäste besser in
die Partie und erzielten in der
Schlussminute der ersten Hälf-
te den Treffer zum 8:11-Pau-
senstand.

Gleich zu Beginn der zwei-
ten Halbzeit musste Esens in
Unterzahl beginnen. Doch wer
jetzt mit einer Aufholenjagd
der Gäste gerechnet hatte, sah
sich getäuscht. Die Bolz-
Schützlinge schaffte es sogar,
in Unterzahl zwei Treffer zum
13:8 zu erzielen und bauten
ihre Führung weiter aus. Die
Vorentscheidung war damit ge-
fallen. „Das war schon beein-
druckend, was meine Mann-
schaft heute gespielt hat. Nach
der Niederlage vor zwei Wo-
chen hätte ich mit solch einer
Reaktion nicht gerechnet“,

sagte Trainer Thorsten Bolz
nach der Partie sehr zufrieden.

Nach 45 Minuten bekam
Annika Jacobs bei ihrer Aus-
wechslung ihren wohlverdien-
ten Applaus von Team und Zu-
schauern für eine starke Leis-
tung. Regina Wagner ersetzte
sie zwischen den Pfosten und
knüpfte an die gezeigte Leis-
tung ihrer Mitspielerin nahtlos
an. Die Abwehr packte weiter-
hin konsequent zu und auch
im Angriff spielte sich der TuS
noch einige gute Möglichkei-
ten heraus. Über 19:9 ging es in
die Schlussphase. Das Tempo
wurde weiterhin hoch gehalten
und so sprang am Ende ein
auch in der Höhe verdienter
Heimerfolg heraus.

„Dass wir gut spielen kön-
nen wissen wir. Aber bereits
am zweiten Spieltag und nach
dem Auftakt so eine starke
Leistung zu zeigen überraschte
mich persönlich dann schon“,
sagte Bolz zufrieden.

Andrea Dirks (am Ball) und der TuS Esens ließen im Heim-
spiel nichts anbrennen. BILD: JOACHIM ALBERS

Hilda Janssen schaffte mit
Mamburg den Sprung in die
zweite Runde.

Für Steffen Janssen und Ut-
tel war der Wettbewerb be-
reits am Sonntag beendet.

Maren Oelrichs erreichte mit
Stedesdorf die zweite Pokal-
runde. BILDER: JOACHIM ALBERS

Jannes Fleßner und Blom-
berg versuchten alles, doch
am Ende reichte es nicht.

Sebastian Pötzl war in Larrelt mit elf Treffern bester Torschüt-
ze der HSG Friedeburg/Burhafe. BILD: JOACHIM ALBERS

Bundesweites
Turnier macht
Halt in Wiesmoor
WIESMOOR/AH – Der Verein
„Sportler ruft Sportler“ (SRS)
hat vor kurzem auf dem Platz
des Golfclub Ostfriesland in
Wiesmoor-Hinrichsfehn ein
Charity-Golfturnier veran-
staltet. Die Turnierserie wird
auf verschiedenen Golfplät-
zen in ganz Deutschland ver-
anstaltet, in diesem Jahr zum
dritten Mal in Ostfriesland.
Gespielt wurde vorgabewirk-
sam über 18 Löcher bis Han-
dicap 54. 

Die Bruttowertung ge-
wann Dieter Hillers. Sven
Willms siegte in der Netto-
wertung der Klasse A. In der
Nettowertung der Klasse B
belegte Jörg Hausmann vor
Hans Henning Wemken den
ersten Rang. Carsten zur
Brügge gewann die Netto-
wertung der Klasse C. Den
Sonderpreis „Longest Drive“
gewann Charlotte Köbke bei
den Damen und Sven Willms
in der Herrenwertung.
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STATISTIK

Handball
Regionsoberliga Männer 
Larrelt - Friedeburg/Burhafe  

 27:34 (9:16)
HSG Friedeburg/Burhafe: Meine 
im Tor; Heinrichs (2 Tore), Pötzl 
(11/5 Siebenmeter), L. Zemke 
(5), Meinders, Wasenmüller (4),
Tjardes (7), Reimer (4), N. Zemke 
(1).

Regionsoberliga Frauen 
Esens - Ihlow/Riepe 23:11 (11:8)
TuS Esens: Jacobs (22 Paraden) 
und Wagner (9) im Tor; Wilbers (6 
Tore/1 Siebenmeter), Hoffmann 
(5/3), Selle (2), Terstappen (2), 
Deeling (2), Dirks (2), Berschuck 
(1), Malzahn (1), Willms (1), Wich-
mann (1), Becker, Backhaus.

Leerhafe
siegt zum
Abschluss
HARLINGERLAND/SV – Die Ten-
nis-Sommerrunde ist am am
vergangenen Wochenende mit
den noch ausstehenden Nach-
holbegegnungen abgeschlos-
sen worden. Mit dabei waren
die Spieler des TuS Leerhafe-
Hovel (AK 50). Gegen die SG
Halsbek gelang ihnen ein 4:2-
Sieg. Mit einem 6:0-Erfolg
gegen den SV Grenzland Twist
verabschiedete sich die TG
Wiesmoor II (AK 30) aus der
Freiluftsaison. 

Altersklasse Herren 30 
Regionsklasse II

Die TG Wiesmoor II schloss
die Sommerrunde dank eines
überzeugenden 6:0-Sieges
über den Tabellenvorletzten SV
Grenzland Twist mit dem drit-
ten Tabellenplatz ab. Im letzten
Punktspiel siegten Björn Wie-
nand, Christian Taddigs, Volker
Schmidt und Thomas Hansen
in den Einzeln. Wienand/Tad-
digs und Backer/Schmidt ge-
wannen die Doppel. 

Altersklasse Herren 50
Regionsklasse

Der TuS Leerhafe-Hovel und
die SG Halsbek beendeten das
unterbrochene Spiel aus der
Vorwoche bei guten Platzver-
hältnissen. Werner Mandel,
Rüdiger Jelken und Arno Frei-
muth sicherten dabei drei
Punkte in den Einzeln. Den
siegbringenden vierten Punkt
gewann das TuS-Doppel Hans
Dieter van der Kamp/Mandel
zum 4:2-Endstand. 
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